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Verkehrsaufkommen und Verkehrsleistung  
Wege und Kilometer mit dem Rad steigen weit überproportional an  
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Wegelänge und Ausstattung von Haushalten mit Fahrrädern 
Der Anstieg der Radwegelänge ist bis 2017 kein Effekt des Pedelecs  
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Modal Split des Verkehrsaufkommens nach Alter 
Der Radanteil sinkt mit Erreichen des Führerscheinalters deutlich ab 
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Personenanteil mit Radnutzung am Stichtag 
Heute fahren mehr Personen mit dem Fahrrad, vor allem in Metropolen  
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Nutzungshäufigkeit des Fahrrads 
Ein gutes Drittel der Bevölkerung nutzt das Rad im Verlauf einer Woche 

MiD 2017  |  Nationaler Radverkehrskongress, Dresden, 14.05.2019 6 

Personen 

Angaben in Prozent; alle Haushalte 

18 

17 

15 14 

36 

an 1-3 Tagen 
pro Woche 

an 1-3 Tagen pro Monat seltener als 
monatlich 

täglich bzw. fast täglich nie bzw. fast nie 



Angaben in Prozent 

Auswirkungen der Jahreszeit und des Reliefs auf den Fahrradanteil 
Die kalte Jahreszeit und starke Höhenunterschiede senken den Radanteil 
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Schätzung des Fahrradanteils am Verkehrsaufkommen für Landkreise 
Vor allem im Norden Deutschlands wird viel Fahrrad gefahren 
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Ausstattung mit Pedelecs nach Haushaltstyp und Raumtyp 
Vor allem Haushalte älterer Menschen besitzen Pedelecs 
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Tagesdistanzen von Fahrrädern und Pedelecs nach Alter 
Mit Pedelecs werden pro Tag vier bis acht Kilometer mehr zurückgelegt 
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Angaben in Prozent 

Modal Split und Radanteil an kurzen Wegen – D und NL im Vergleich 
Trotz ähnlicher Tagesstrecken fahren die Niederländer mehr mit dem Rad 
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MIV-Mitfahrer 

Verkehrsmittelnutzung auf dem Schulweg – D und NL im Vergleich 
Deutsche Kinder werden häufiger mit dem Auto zur Schule gefahren 
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